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Teil A: Allgemeine Angaben des Bewerbers 

(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Teilnahme am Vergabeverfahren 

 als Einzelbewerber 

 als Bewerbergemeinschaft 

 
Einzelbewerber 

Name des Unternehmens  

Anschrift Straße:  

 
 

PLZ, Ort:  

Ansprechpartner Name, Vor-
name: 

 

 
 

Durchwahl:  

 
 

E-Mail:  

Gesellschaftsform 
(GbR, GmbH, AG, o.ä.) 

 

Haupteigentümer 
(Muttergesellschaft, Gesellschafter) 
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Die Seiten 3 bis 7 sind nur im Falle einer Bewerbergemeinschaft auszufüllen: 
 

 

Teilnehmer der Bewerbergemeinschaft 

 

Mitglied der Bewerbergemeinschaft 1 

Name des Unternehmens  

Anschrift Straße:  

 
 

PLZ, Ort:  

Ansprechpartner Name, Vor-
name: 

 

 
 

Durchwahl:  

 
 

E-Mail:  

Gesellschaftsform 
(GbR, GmbH, AG, o.ä.) 

 

Haupteigentümer 
(Muttergesellschaft, Gesellschafter) 
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Mitglied der Bewerbergemeinschaft 2 

Name des Unternehmens  

Anschrift Straße:  

 
 

PLZ, Ort:  

Ansprechpartner Name, Vor-
name: 

 

 
 

Durchwahl:  

 
 

E-Mail:  

Gesellschaftsform 
(GbR, GmbH, AG, o.ä.) 

 

Haupteigentümer 
(Muttergesellschaft, Gesellschafter) 
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Mitglied der Bewerbergemeinschaft 3 

Name des Unternehmens  

Anschrift Straße:  

 
 

PLZ, Ort:  

Ansprechpartner Name, Vor-
name: 

 

 
 

Durchwahl:  

 
 

E-Mail:  

Gesellschaftsform 
(GbR, GmbH, AG, o.ä.) 

 

Haupteigentümer 
(Muttergesellschaft, Gesellschafter) 
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Angaben zur Aufgabenteilung innerhalb der Bewerbergemeinschaft 
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Bevollmächtigter Vertreter der Bewerbergemeinschaft: 

 
 
__________________________________________________ 
[bitte Name / Firma des bevollmächtigten Vertreters eintragen] 
 

 
 

Der bevollmächtigte Vertreter vertritt die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft. Die Mitglieder 

der Bewerbergemeinschaft haften gesamtschuldnerisch. 
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Unterauftragnehmer 

 

Ich/wir beabsichtige/n, 

 sämtliche vertragsgegenständlichen Leistungen selbst zu erbringen. 

 die unten aufgeführten Leistungen durch die Einbindung eines Unterauftragnehmers 

zu erbringen. 

[Hinweis: Bitte ankreuzen und ggf. Tabelle ausfüllen] 

 

Verzeichnis der Unterauftragnehmer 

Vorgesehene Tätigkeit Name / Anschrift 
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Teil B: Eignungsnachweise 

 

Hinweis: 

Im Falle einer Teilnahme als Bewerbergemeinschaft sowie im Fall der Eignungsleihe ist dieses 

Formblatt, Teil B, zu kopieren und von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft sowie von 

den Unternehmen, auf die im Rahmen der Eignungsleihe zugegriffen wird, gesondert auszu-

füllen.  

Die Unternehmen, auf die sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung stützt, müssen die 

Eignung der europaweiten Vergabebekanntmachung hinsichtlich derjenigen Eignungskriterien 

erfüllen, zu deren Nachweis sich der Bewerber auf die Eignung des Unternehmens stützt. Zu-

dem sind die Erklärungen über das Vorliegen von Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 bis 4 

GWB und § 124 Abs. 1 GWB auch für diese Unternehmen vorzulegen. 

 

Sofern ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung die Kapazitäten anderer Unternehmen in 

Anspruch nimmt (Eignungsleihe), ist der Vergabestelle nachzuweisen, dass dem Bewerber die 

erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem beispielsweise eine ent-

sprechende Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens vorgelegt wird.  

 

Name des Unternehmens, für das die nachfolgenden Erklärungen (Teil B) abgegeben werden: 
 

 

 

__________________________________________ 
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Eigenerklärung zu Ausschlussgründen gemäß § 123 GWB 
  
Hinweis: Soweit eine der nachfolgenden Erklärungen nicht abgegeben werden kann, ist diese zu strei-
chen. Zudem sind nachfolgend im separaten Kasten die näheren Umstände hierzu zu erläutern. 

 
 
 

Ich erkläre/wir erklären, dass keine Person, die dem Unternehmen (Bewerber) zuzurechnen 

ist, rechtskräftig verurteilt ist wegen eines Straftatbestandes, der im Folgenden aufgezählt ist 

und gegen das von mir/uns vertretene Unternehmen keine Geldbuße nach § 30 OWiG rechts-

kräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach:  

1.  § 129 des Strafgesetzbuchs (StGB) (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a StGB 

(Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b StGB (kriminelle und terroristische 

Vereinigungen im Ausland), 

2.  § 89c StGB (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat, 

3.  § 261 StGB (Geldwäsche), 

4.  § 263 StGB (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen 

Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auf-

trag verwaltet werden, 

5.  § 264 StGB (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Euro-

päischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in 

ihrem Auftrag verwaltet werden, 

6.  § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 

299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), 

7.  § 108e StGB (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern) oder § 108f StGB 

(unzulässige Interessenwahrnehmung), 

8.  den §§ 333 und 334 StGB (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbin-

dung mit § 335a StGB (Ausländische und internationale Bedienstete), 

9.  Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung 

ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr), 
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10.  den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a StGB (Menschenhandel, 

Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Aus-

nutzung einer Freiheitsberaubung). 

Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer Geldbuße stehen eine Verurteilung oder die 

Festsetzung einer Geldbuße nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich. 

Das Verhalten einer rechtskräftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, 

wenn diese Person als für die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu 

gehört auch die Überwachung der Geschäftsführung oder die sonstige Ausübung von Kon-

trollbefugnissen in leitender Stellung. 

Darüber hinaus erkläre ich/erklären wir, dass das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung nachgekommen ist. 
 
 
 
 
 
Erläuterung bei Nichtabgabe der vorstehenden Erklärung: 
[nur bei Bedarf auszufüllen] 
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Eigenerklärung zu Ausschlussgründen gemäß § 124 GWB 
 
Hinweis: Soweit eine der nachfolgenden Erklärungen nicht abgegeben werden kann, ist diese zu strei-
chen. Zudem sind nachfolgend im separaten Kasten die näheren Umstände hierzu zu erläutern. 

 
 
 

Ich erkläre/Wir erklären in Bezug auf das durch uns vertretene Unternehmen, dass  

- das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht nachweislich gegen gel-

tende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat, 

- das Unternehmen nicht zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens kein 

Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, 

die Eröffnung eines solchen Verfahrens nicht mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das 

Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat, 

- das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nicht nachweislich eine schwere Ver-

fehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird, 

- das Unternehmen keine Vereinbarungen mit anderen Unternehmen getroffen hat, die eine 

Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewir-

ken, 

- kein Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die Unpar-

teilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der 

Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte, 

- das Unternehmen nicht bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, 

- das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentli-

chen Auftrags oder Konzessionsvertrags nicht erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt 

hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichba-

ren Rechtsfolge geführt hat, 

- das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien keine schwerwie-

gende Täuschung begangen und Auskünfte nicht zurückhält und in der Lage ist, die erfor-

derlichen Nachweise zu übermitteln, 
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- das Unternehmen 

1. nicht versucht hat, die Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in un-

zulässiger Weise zu beeinflussen, 

2. nicht versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige 

Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder 

3. nicht fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die 

Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könn-

ten, oder versucht hat, solche Informationen zu übermitteln. 

 
 
 
 
Erläuterung bei Nichtabgabe einer der vorstehenden Erklärungen: 
[nur bei Bedarf auszufüllen] 
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Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz (MiLOG) 
 
Hinweis: Falls die Erklärung nicht abgegeben werden kann, bitte Erläuterung hierzu und ggf. erläutern, 
weshalb die Voraussetzungen für einen Ausschluss von der Teilnahme an diesem Vergabeverfahren 
gemäß § 19 Abs. 1 MiLoG nicht vorliegen. 

 
 

 
Ich erkläre/wir erklären,  

 
 

dass ich/wir nicht wegen eines Verstoßes gegen § 21 MiLoG mit einer Geldbuße von wenigs-
tens EUR 2.500,00 belegt worden bin/sind. 
 
 
 
 
 
 

Erläuterung bei Nichtabgabe der vorstehenden Erklärung: 
[nur bei Bedarf auszufüllen] 
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Eigenerklärung zu Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 

(von allen Bewerbern / Bietern / allen Mitgliedern von Bewerber- bzw. Bietergemeinschaften) 

Die nachfolgende Erklärung gebe/n ich/wir verbindlich ab (ggf. zugleich in Vertretung 

für die lt. Teilnahmeantrag / Angebot Vertretenen auch für diese): 

1. Der / die Bewerber / Bieter gehört / gehören nicht zu den  

in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 

Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maß-

nahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabili-

sieren, 

genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne 

der Vorschrift aufweisen,  

a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Nie-

derlassung des Bewerbers/Bieters in Russland, 

 

b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf 

die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das 

Halten von Anteilen im Umfang von mehr als 50%, 

 

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von 

Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder 

b zutrifft. 

 

2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Ka-

pazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in An-

spruch genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auf-

tragswerts entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Perso-

nenkreis mit einem Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift. 

3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch während der Vertragslaufzeit keine als 

Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zu-

sammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genom-

men werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des 

Auftragswerts entfällt. 

 

 

 

 



L-Bank 

Europaweite Vergabe eines Dienstleistungsvertrags zum Be-

trieb, zur Wartung und zur Instandhaltung der sicherheitstechni-

schen Systemlandschaft der L-Bank  

Seite 16 von 24 Seiten 

 

 

Erläuterung bei Nichtabgabe der vorstehenden Erklärung: 

[nur bei Bedarf auszufüllen] 
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Eigenerklärung über den Jahresumsatz in den vergangenen drei abgeschlossenen Jah-

ren einschließlich des Umsatzes mit vergleichbaren Leistungen 

 

 

Es gelten folgende Mindestanforderungen: 

– Es muss ein Mindestumsatz (Gesamtumsatz) von jeweils durchschnittlich 

EUR  8.000.000,00 brutto pro Jahr in den Jahren 2023 bis 2025 erzielt worden sein. 

Der Auftraggeber behält sich vor, die Vorlage einer Bestätigung eines vereidigten Wirtschafts-

prüfers/Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschlüsse oder entsprechend tes-

tierte Gewinn- und Verlustrechnungen zu verlangen. 

  

Umsatz in EUR brutto/Jahr 2023 2024 2025 

Gesamtumsatz    

Umsatz mit vergleichbaren 
Leistungen (Dienstleistungen 
im Zusammenhang mit dem Be-
trieb, der Wartung und Instand-
haltung der sicherheitstechni-
schen Systemlandschaft) 
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Eigenerklärung über das Bestehen einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer De-

ckungssumme in Höhe von mind. 5 Mio. EUR für Personen- und Sachschäden sowie 

Vermögensschäden oder Eigenerklärung, im Auftragsfalle einen entsprechenden Ver-

sicherungsvertrag zu schließen. 

 

 

Ich / Wir erklären, dass eine Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme in 

Höhe von mind. 5 Mio. EUR für Personen- und Sachschäden, Tätigkeitsschäden (Bearbei-

tungs- und Obhutsschäden) sowie Vermögensschäden besteht bzw. dass wir eine solche Ver-

sicherung im Auftragsfalle abschließen werden. 
 
 
Hinweise der Vergabestelle: 
 
Die geforderte Eigenerklärung zur Berufshaftpflichtversicherung ist von Bewerbergemein-
schaften nur einmal vorzulegen. 
 
Mit dem Teilnahmeantrag ist neben dieser Eigenerklärung noch keine Erklärung einer Versi-
cherungsgesellschaft vorzulegen. 
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Zertifizierungen 

Folgende gültigen Zertifizierungen sind durch den Bewerber nachzuweisen und müssen mit 

dem Teilnahmeantrag als Anlage eingereicht werden: 

 Zertifizierung als Dienstleister für Sicherheitsanlagen nach DIN EN 16763  

 Zertifiziert für ein Datenschutz-Managementsystem nach VDS 10010 oder gleichwertig 

 Zertifiziert für ein Informationssicherheits-Managementsystems nach VDS 10000 oder 

gleichwertig 

 Zertifiziert nach DIN 14675 BMA, SAA 

 VdS-Zertifizierung Errichter für Gefahrenmeldeanlagen: 

 VdS Videoüberwachungsanlagen 

 Herstellerbezogene Zulassungen der Systeme 

o Lynx GVMS-X / IVMS GmbH als Zertifizierter Partner/Errichter 

o Lynx DVMS-X / IVMS GmbH als Zertifizierter Partner/Errichter 
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Teil C: Referenzen 

Der Bewerber hat folgende Mindestreferenz vorzulegen: 

– Mindestens eine Referenz über die Erbringung von Dienstleistungen zum Betrieb, zur

Wartung und zur Installation einer sicherheitstechnischen Systemlandschaft für einen

Auftraggeber aus dem Bankensektor, KRITIS-Bereich oder einen Auftraggeber eines

öffentlichen Hochsicherheitsobjekts (bspw. Gerichtsgebäude, Justizvollzugsanstalt) in

dem die laufende Inspektion, Wartung und Instandsetzung von mindestens EMA, ÜMA,

BMA und dem Gefahrenmanagementsystem LYNX durchgeführt wurde.

Der Auftragswert im Rahmen des Referenzprojekts muss mindestens 500.000 EUR

brutto pro Jahr betragen haben.

Die Leistungserbringung muss innerhalb der letzten drei Jahre erfolgt sein (d.h. Ab-

schluss der Leistungserbringung nicht vor dem 01.01.2023).

Hinweis: 

Die geforderten Mindestreferenzen sind von Bewerbergemeinschaften insgesamt nur einmal 

vorzulegen. 

Die Erklärungen über das Referenzprojekt müssen folgende Angaben enthalten: 

− Referenzbezeichnung,

− Auftraggeber mit Ansprechpartner und Telefonnummer,

− Kurze Beschreibung der Referenz,

− Leistungsinhalt (Dienstleistungen zum Betrieb, zur Wartung und zur Installation einer

sicherheitstechnischen Systemlandschaft),

− Betreute Objektart,

− Leistungsinhalt (mindestens EMA, ÜMA, BMA und dem Gefahrenmanagementsystem

LYNX durchgeführt),

− Themenfelder (Art und Inhalt der Leistung),

− Auftragswert pro Jahr in EUR brutto,

− Leistungszeitraum inkl. Abschluss der Leistungserbringung,

− Entfernung der Referenz,

− ggf. weitere Beschreibung (fakultativ).

Die Vorlage von mehr als einer Referenz ist nicht gewünscht. 
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Anlage A.1: Mindestreferenz 

Referenzbezeichnung  

Auftraggeber  

mit Ansprechpartner und  

Telefonnummer 

 

Kurze Beschreibung des 

Referenzprojekts 

 

Leistungsinhalt: Bei dem 

Referenzprojekt handelt 

es sich um Dienstleistun-

gen zum Betrieb, zur War-

tung und zur Installation 

einer sicherheitstechni-

schen Systemlandschaft: 

☐ Ja 

☐ Nein, sondern: 

_____________________________________ 

Betreute Objektart ☐ Gebäude aus dem Bankensektor 

   ______________________________________ 

☐ KRITIS-Bereich: 

   ______________________________________ 

☐ öffentliches Hochsicherheitsobjekt: 

   ______________________________________ 

☐ Sonstiges: 

   ________________________________________ 
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Leistungsinhalt  

(mindestens EMA, ÜMA, 

BMA und dem Gefahren-

managementsystem LYNX 

durchgeführt) 

☐ EMA 

☐ ÜMA 

☐ BMA 

☐ Gefahrenmanagementsystem LYNX  

Art und Inhalt gem.  

Themenfelder 

(bitte entsprechende The-

menfelder ankreuzen, 

Mehrfachauswahl mög-

lich) 

Die laufende Inspektion, Wartung und Instandsetzung wurde 

für die folgenden Anlagen durchgeführt: 

☐ Videomanagementsystem LYNX 

☐ ELA-/Sprechanlagen 

☐ Störmeldesystem 

☐ Fluchttürsteuerung 

☐Zutrittskontrollsysteme/Personenschleusen/Speedgates 

Auftragswert pro Jahr in 

EUR brutto 

 

Leistungszeitraum inkl. 

Abschluss der Leistungs-

erbringung (Beginn u. 

Ende von tt.mm.jjjj bis 

tt.mm.jjj) 

 

Entfernung der Referenz Das Referenzprojekt liegt in einem Umkreis von ______ km 

zur L-Bank (Standort Karlsruhe, Schlossplatz 10) 

ggf. weitere Beschreibung 

(fakultativ) 

☐ ist beigefügt 
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Teil D: Vertraulichkeitserklärung 

Den Bietern werden mit Aufforderung zur Angebotsabgabe Unterlagen zur Verfügung gestellt, 

die als Vertrauliche Informationen eingestuft sind. 

Wir verpflichten uns für die gesamte Dauer des Vergabeverfahrens sowie darüber hinaus 

− die Vertraulichen Informationen streng vertraulich zu behandeln und nur im Rahmen 

des vereinbarten Zwecks zu verwenden, 

− die Vertraulichen Informationen nur gegenüber solchen Dritten und Mitarbeitern offen 

zu legen, die auf die Kenntnis dieser Informationen für die Teilnahme am Vergabever-

fahren angewiesen sind, 

− die Dritten und Mitarbeiter auf diese Vertraulichkeitsvereinbarung hinzuweisen und de-

ren Einhaltung sicherzustellen, 

− die Vertraulichen Informationen durch angemessene Sicherungs- und Geheimhal-

tungsmaßnahmen gegen den unbefugten Zugriff durch Dritte zu sichern und bei der 

Verarbeitung der Vertraulichen Informationen die gesetzlichen und vertraglichen Vor-

schriften zum Datenschutz einzuhalten. Dies beinhaltet auch dem aktuellen Stand der 

Technik angepasste technische Sicherheitsmaßnahmen in (analoger) Anwendung des 

Art. 32 DSGVO und die Verpflichtung der Mitarbeiter auf die Vertraulichkeit und die 

Beachtung des Datenschutzes (Art. 28 Abs. 3 lit. b DSGVO); 

− die Verarbeitung (z.B. das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, 

die Anpassung oder Veränderung, die Verwendung, die Übermittlung, den Abgleich 

oder die Verknüpfung, das Löschen oder die Vernichtung) von Vertraulichen Informa-

tionen nicht ohne vorherige schriftliche Zustimmung der L-Bank außerhalb des Gebie-

tes der Europäischen Union bzw. des EWR durchzuführen. 
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Teil E: Erklärung zum Teilnahmeantrag 

Wir geben den Teilnahmeantrag im Verfahren zur Vergabe eines Dienstleistungsvertrags zum 

Betrieb, zur Wartung und zur Instandhaltung der sicherheitstechnischen Systemlandschaft der 

L-Bank mit den vorstehenden Erklärungen nach Teil A bis D sowie mit den beigefügten Anla-

gen ab. 

Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Erklärung und Angabe mei-

nen/unseren Ausschluss von dieser und weiteren Auftragserteilungen zur Folge haben kann.  

Eine Verkürzung der Frist für die Erstellung des verbindlichen Erstangebots unter Berücksich-

tigung von § 17 Abs. 7 VgV auf 14 Kalendertage stimmen wir zu. 

 

Ort: _______________   Datum: _________________ 

 

 

______________________________________________________________________ 

Name(n) der Person(en), die den Teilnahmeantrag für den Bewerber/die Bewerberge-

meinschaft abgibt/abgeben 


	Name des Unternehmens: 
	Straße: 
	PLZ Ort: 
	Name Vor name: 
	Durchwahl: 
	EMail: 
	Gesellschaftsform GbR GmbH AG oä: 
	Haupteigentümer Muttergesellschaft Gesellschafter: 
	Name des Unternehmens_2: 
	Straße_2: 
	PLZ Ort_2: 
	Name Vor name_2: 
	Durchwahl_2: 
	EMail_2: 
	Gesellschaftsform GbR GmbH AG oä_2: 
	Haupteigentümer Muttergesellschaft Gesellschafter_2: 
	Name des Unternehmens_3: 
	Straße_3: 
	PLZ Ort_3: 
	Name Vor name_3: 
	Durchwahl_3: 
	EMail_3: 
	Gesellschaftsform GbR GmbH AG oä_3: 
	Haupteigentümer Muttergesellschaft Gesellschafter_3: 
	Name des Unternehmens_4: 
	Straße_4: 
	PLZ Ort_4: 
	Name Vor name_4: 
	Durchwahl_4: 
	EMail_4: 
	Gesellschaftsform GbR GmbH AG oä_4: 
	Haupteigentümer Muttergesellschaft Gesellschafter_4: 
	Angaben zur Aufgabenteilung innerhalb der Bewerbergemeinschaft: 
	bitte Name  Firma des bevollmächtigten Vertreters eintragen: 
	Vorgesehene TätigkeitRow1: 
	Name  AnschriftRow1: 
	Vorgesehene TätigkeitRow2: 
	Name  AnschriftRow2: 
	Vorgesehene TätigkeitRow3: 
	Name  AnschriftRow3: 
	Vorgesehene TätigkeitRow4: 
	Name  AnschriftRow4: 
	Vorgesehene TätigkeitRow5: 
	Name  AnschriftRow5: 
	undefined: 
	Erläuterung bei Nichtabgabe der vorstehenden Erklärung nur bei Bedarf auszufüllen: 
	Erläuterung bei Nichtabgabe einer der vorstehenden Erklärungen nur bei Bedarf auszufüllen: 
	Erläuterung bei Nichtabgabe der vorstehenden Erklärung nur bei Bedarf auszufüllen_2: 
	Erläuterung bei Nichtabgabe der vorstehenden Erklärung nur bei Bedarf auszufüllen_3: 
	2023Gesamtumsatz: 
	2024Gesamtumsatz: 
	2025Gesamtumsatz: 
	Referenzbezeichnung: 
	Auftraggeber mit Ansprechpartner und Telefonnummer: 
	Kurze Beschreibung des Referenzprojekts: 
	Ja: Off
	Nein sondern: Off
	undefined_2: 
	Gebäude aus dem Bankensektor: Off
	KRITISBereich: Off
	undefined_4: 
	öffentliches Hochsicherheitsobjekt: Off
	undefined_5: 
	Sonstiges: Off
	undefined_6: 
	EMA: Off
	ÜMA: Off
	BMA: Off
	Gefahrenmanagementsystem LYNX: Off
	Videomanagementsystem LYNX: Off
	ELASprechanlagen: Off
	Störmeldesystem: Off
	Fluchttürsteuerung: Off
	ZutrittskontrollsystemePersonenschleusenSpeedgates: Off
	Die laufende Inspektion Wartung und Instandsetzung wurde für die folgenden Anlagen durchgeführt Videomanagementsystem LYNX ELASprechanlagen Störmeldesystem Fluchttürsteuerung ZutrittskontrollsystemePersonenschleusenSpeedgatesAuftragswert pro Jahr in EUR brutto: 
	Die laufende Inspektion Wartung und Instandsetzung wurde für die folgenden Anlagen durchgeführt Videomanagementsystem LYNX ELASprechanlagen Störmeldesystem Fluchttürsteuerung ZutrittskontrollsystemePersonenschleusenSpeedgatesLeistungszeitraum inkl Abschluss der Leistungs erbringung Beginn u Ende von ttmmjjjj bis ttmmjjj: 
	undefined_7: 
	undefined_8: Off
	Ort: 
	Datum: 
	Namen der Personen die den Teilnahmeantrag für den Bewerberdie Bewerberge: 
	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen4: Off
	Text5: 
	Text6: 
	Text7: 
	Kontrollkästchen8: Off
	Kontrollkästchen9: Off
	Kontrollkästchen10: Off
	Kontrollkästchen11: Off
	Kontrollkästchen12: Off
	Kontrollkästchen13: Off
	Kontrollkästchen14: Off
	Kontrollkästchen15: Off
	Kontrollkästchen16: Off
	undefined_3: 


